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                              - Die Aktive und Ratsfraktion -

     
 
Grundwasserproblem: 

Die Aktive und die Kirchen stimmen überein 
 
Mit großer Hoffnung, Zustimmung und Erleichterung hat Die Aktive Bürger Gemeinschaft die 
Stellungnahme der beiden Kirchen zur Grundwasserproblematik in Korschenbroich zur 
Kenntnis genommen.  
 
Erleichterung, weil Die Aktive sieht, dass sie nicht mehr mit ihren Ideen für eine sozial 
gerechte und moralisch vertretbare Lösung allein steht unter den Verbänden unserer Stadt.  
 
Zustimmung, weil die Ratsfraktion der Aktiven Bürger Gemeinschaft in allen Facetten die 
Gedanken der Kirchenvertreter nachvollziehen kann und ebenso wie die Kirche fragt, wieso 
diejenigen, die von der Unwissenheit der Bauherren Vorteile hatten, sich nicht aus Solidarität 
mit den Geschädigten in besonderer Weise für die Lösung des Problems einsetzen sollten. 
 
Hoffnung, weil die Kirchen einen Runden Tisch ankündigen und deutlich machen, eine 
Lösung auf Basis christlicher Grundwerte anzustreben, mit dem Ziel, dass nicht die 
Schwachen die Last zu tragen haben. 
 
Die Motivation, zum Thema Grundwasser aktiv zu werden, verbindet die Kirchen und die 
Aktive Bürgergemeinschaft. Sie reagieren auf das Versäumnis, Menschen nicht vor der 
Gefahr durch wieder ansteigendes Grundwasser gewarnt zu haben. Dadurch sind viele in 
eine existenziell bedrohliche Lebenssituation geraten. Die Aktive hofft, mit der Unterstützung 
der Kirchen endlich einen Prozess der Einsicht und des Umdenkens nicht nur bei den 
Kommunalpolitikern unserer Stadt zu erreichen. 
 
 


